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1 AUFTRAG UND VERANLASSUNG

Aktuell plant die Stadt Stadtallendorf die Neuaufstellung des Bebauungsplans Nr. 15 im Gebiet der

Kernstadt Stadtallendorf in der Niederrheinischen Straße. Hierzu liegt ein vorhabenbezogener Be-

bauauungsplan im Vorentwurf für das Grundstück Niederrheinische Straße 15 a vor (Anlage  1,

[U21].

Die Stadt Stadtallendorf hat die b4c mit Datum vom 11. Februar 2022 mit der Durchführung einer 

historischen Recherche (Einzelfallrecherche) zur altlastenfachlichen Standortbewertung der Lie-

genschaft Ehemaliger Baubetriebshof der Stadt Stadtallendorf, Niederrheinische Straße 15 a be-

auftragt. 

Zielsetzung der historischen Recherche war die Erfassung kontaminationsverdächtiger Flächen/ 

Bereiche durch Recherchen zur Standorthistorie und Begehungen vor Ort. Im Rahmen der Altlas-

tenstatusbewertung und Gefährdungsbeurteilung wurden bereits vorliegende Untersuchungsbefun-

de umwelt- und geotechnischer Erkundungsuntersuchungen im Bereich der unmittelbar benach-

barter Grundstücke ([U19]) berücksichtigt.

Auf Basis der Untersuchungsbefunde erfolgte eine Risikobewertung des im Bebauungsplangebiet 

Nr. 15 a (Vorentwurf) vorliegenden Altlastenverdachtes einschließlich einer Gefährdungsbeurtei-

lung standortrelevanter Schutzgüter.

Die Aufgabenstellung umfasste im Einzelnen folgende Punkte:

• Historische Recherche / Nutzungsauswertung

• Stoffbewertung

• Gesamtbewertung

• Bedarfsbewertung für eine folgende Untersuchungsstufe

Die Ergebnisse sind im vorliegenden Ergebnisbericht zusammengestellt. Auf Grundlage der Ge-

fährdungsbeurteilung wurde ein Untersuchungskonzept zur orientierenden Erkundung der Liegen-

schaft und zur Überprüfung des ausgewiesenen Altlastenrisikos erstellt.

Dieses ist im Kapitel 8 mit den weiteren Handlungsempfehlungen dargestellt.

Proj.-Nr. b4c: 20220113, Stadt Stadtallendorf - Historische Recherche
Liegenschaft: Ehemaliger Baubetriebshof der Stadt Stadtallendorf, Niederrheinische Straße 15 a, 35260 Stadtallendorf
b4c20220113-be20220309 Stadtallendorf ehemaliger Betriebshof Niederrheinische Strasse 15 a - HE.odt                            Seite 5/22

UMWELT + WASSER + GEOLOGIE



2 STANDORTBESCHREIBUNG

Der Standort des ehemaligen Baubetriebshofs der Stadt Stadtallendorf liegt in der Kernstadt in der 

Niederrheinischen Straße 15 a und ist in der Abbildung 1 in der Übersicht sowie in der Abbildung

2 im Detail dargestellt. 

Abbildung 1: Lage des ehemaligen Baubetriebshofs der Stadt Stadtallendorf in der Niederrheinischen Straße (rot umran-

det) in der Übersicht (Quelle der Kartengrundlage: [U13] (Ausschnitt, Daten unverändert))

Abbildung 2: Lage des ehemaligen Baubetriebshofs der Stadt Stadtallendorf in der Niederrheinischen Straße (rot umran-

det) im Detail (Quelle der Kartengrundlage: [U13] (Ausschnitt, Daten unverändert))

Proj.-Nr. b4c: 20220113, Stadt Stadtallendorf - Historische Recherche
Liegenschaft: Ehemaliger Baubetriebshof der Stadt Stadtallendorf, Niederrheinische Straße 15 a, 35260 Stadtallendorf
b4c20220113-be20220309 Stadtallendorf ehemaliger Betriebshof Niederrheinische Strasse 15 a - HE.odt                            Seite 6/22

UMWELT + WASSER + GEOLOGIE



3 DURCHGEFÜHRTE UNTERSUCHUNGEN

Im Rahmen der Einzelfallrecherche wurden die in der nachstehenden Tabelle 1 dargestellten 

Untersuchungen durchgeführt.

Tabelle 1 Zusammenstellung der durchgeführten Untersuchungen

Untersuchungsart durchgeführte Untersuchungen

Akteneinsicht Sichtung der Akten der Stadt Stadtallendorf 

(übergebene Unterlagen zum Standort)

Zeitzeugenbefragung Befragung des langjährigen Mitarbeiters und Leiters des ehemali-

gen Baubetriebshof (Herr Jürgen Henkel)

Standortbegehung Sichtung und Begehung des Standortes mit Herrn Henkel, Fotodo-

kumentation

Luftbildauswertung Sichtung und Auswertung von 4 Luftbildern für den Standort 

(Zeitraum 1948 - 2022)
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4 ALLGEMEINE ANGABEN ZUM STANDORT 

Die wichtigsten allgemeinen Daten zum Untersuchungsstandort sind in der nachstehenden Ta-

belle 2 zusammengefasst dargestellt:

Tabelle 2 Allgemeine Angaben zum Untersuchungsstandort

Kenndaten

Bezeichnung ehemaliger Baubetriebshofs der Stadt Stadtallendorf, 

Niederrheinische Straße 15 a

ALTIS Kennziffer Keine Kennziffer vorhanden, Stand: 10. Februar 2020

 (s. Anlage 2), Quelle: [U19]

Landkreis Marburg-Biedenkopf

PLZ Stadt 35260

Ortsteil Stadtallendorf (Kernstadt)

Gemarkung Stadtallendorf

Flur 39

Flurstücke 300/19

TK 25 5120 Neustadt (Hessen)

Eigentümer des Geländes Stadt Stadtallendorf

Heutiger Nutzer des Geländes Stadt Stadtallendorf

Heutige Nutzung • Lagerflächen Stadt Stadtallendorf (Baubetriebs-

hof)

• Deutsches Rotes Kreuz (Lagerbereiche)

• private Nutzung (Vermietung von (Unter-)Stellflä-

chen)

• Brachflächen

Nutzung des Umfeldes • Bärenbachschule (W)

• Niederrheinische Straße (S)

• Regenrückhaltebecken (SO)

• A. R. D. Kugelstrahltechnik GmbH & Co. KG (NO)

• Bärenbach, verrohrt (N) und Fußweg (N)

Fläche des Standortes [m²] 5.951
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Kenndaten

Davon anteilige Fläche des Standortes gem. 

vorhabenbezogenem BPlan [U21] [m²]

1.757

mittlere Geländehöhe [m ü. NN] ca. 255
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5 GEOLOGISCHE UND HYDROGEOLOGISCHE STANDORTBEDINGUNGEN

In Tabelle 3 sind die geologisch- /hydrogeologischen sowie die hydrologischen Randbedingungen 

am Untersuchungsstandort aufgeführt.

Tabelle 3 Standortkenndaten zur Geologie, Hydrogeologie und Hydrologie 

Geologie*

Regionalgeologische Einheit westlicher Randbereich der Hessischen Senke bzw. der

Frankenberger Bucht

Geologischer Aufbau Quartäre Deckschichten

mittlerer Buntsandstein (Untere Hardegesen-Formation)

Alter

Geologische Formation, Mächtigkeit

 

Quartär: Auffüllungen, Lößlehm / Hangschutt, ange-

nommene Mächtigkeit < 5 m

mittlerer Buntsandstein, ungegliedert), > 100 m  

Gesteine Auffüllungen (n.b:), Schluffe, Sande, Steine, Tone

Sandsteine, untergeordnet Silt- und Tonsteine

Hydrogeologie*

Durchlässigkeit der wasserungesättigten Boden-

zone

(abgeschätzt gemäß Sickerwasserprognose [U3])

quartäre Deckschichten: gering - mittel

Gesteine des mittleren Buntsandsteins: mittel - hoch

Durchlässigkeit des Grundwasserleiters 

(abgeschätzt gemäß Sickerwasserprognose [U3])

mittlerer Buntsandstein: mittel - hoch

Hauptgrundwasserstockwerke klüftige Sandsteine des mittleren Buntsandsteins, 

Ausbildung von mehreren Grundwasserleitern bzw. 

-stockwerken

Art des Grundwasserleiters [Poren-/Kluftgrund-

wasserleiter]

Kluftzonen im Buntsandstein, 

untergeordnet Porenleitfähigkeit

Mittlerer Grundwasserflurabstand [m] < 5 m Bereich Bärenbach

> 20 (mittlerer Buntsandstein, angenommen)

Fließrichtung des Grundwassers Südwest (angenommen)

Wasserschutzgebiet Lage in Schutzzone IIIA WSG Wohratal-Stadtallendorf

Hydrologie

Art und Name des oberirdischen Gewässers Bach / Bärenbach 

Entfernung-/ Richtung zum nächsten 

oberirdischen Gewässer 

0 m (Bärenbach verläuft verrohrt auf Liegenschaft bzw. 

unmittelbar nördlich angrenzend)

*Die geologischen und hydrogeologischen Kenndaten beruhen auf den Ergebnissen von [U12] und [U17] sowie auf der 

Grundlage der durchgeführten Ortsbegehungen. Darüber hinausgehende Annahmen sind in der Tabelle vermerkt. 
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6 NUTZUNGEN

Die auf dem Standort bekannten und für die (altlastenfachliche) Bewertung relevanten Nutzungen 

sind in der folgenden Tabelle 4 aufgeführt. 

Der Bezug auf die vorhandenen Gebäudebezeichnungen/Einrichtungen entstammt [U19] und ist in

der Abbildung 3 dokumentiert. 

Tabelle 4 Historie und Art der Nutzungen auf der Standortfläche 

Nutzungsbeschreibung

Frühere Nutzungen

bis ca. 1940er Jahre: Waldnutzung (Flurbezeichnung „Das Loh“) im Bereich nördlich entlang der Nieder-

rheinischen Straße (s. Abbildung 4).

Zeitraum 2. Weltkrieg Randbereich des Rüstungsaltlastenstandortes WASAG mit vorhandenen Gebäu-

den 3478 (Schießstand Werksschutz) und 7146 Hundezwinger sowie einem weite-

ren kleineren Gebäude nordwestlich davon ohne weitere Nutzungs-/ Funktionsbe-

schreibung (s. Abbildung 5). 

Das Gebäude 3478 und das kleinere ist heute nicht mehr vorhanden. Das Gebäu-

de 7146 ist Bestandteil des Hauptgebäudes II.

Unmittelbar östlich angrenzend befanden sich die Auffangbecken der Kläranlage I 

(s. Abbildung 6). Hiervon ist heute noch ein Becken vorhanden, das als Regen-

rückhaltebecken genutzt wird.

Nutzung nach 1945 Nutzung als städtischer Bauhof/Baubetriebshof. Genauer Beginn der Nutzung nicht

bekannt. Hierbei am Standort kontinuierliche bzw. phasenweise Erweiterungen/ 

Anbauten/Nutzungen, die im Folgenden mit relevanten Nutzungen skizziert sind:

• Hoffläche südlich Hauptgebäude I:  

seit 19845/85 Betrieb Waschplatz (Flächengröße ca. 80 m² , s. Abbildung 

7) für Fahrzeuge und Geräte des Bauhofs, mit Leichtflüssigkeitsabscheider

und regelm. Prüfungen gem. Indirekteinleiterverordnung bis 2011; im 

Anschlussbereich gem. [U20] keine Lagerung von wassergefährdenden 

Stoffen, keine Fahrzeugreparaturarbeiten, Lagerung von Streusalz in 

geringem Umfang als Sackware

2005 Schlammfang und Ölabscheider undicht

2007 Sanierung Schlammfang und Ölabscheider

2008 Stilllegung der Abscheideranlage

2010 undichter Schachthals am Abscheider, keine Nutzung mehr 

vorhanden 
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Nutzungsbeschreibung

• Hauptgebäude I:

Betrieb einer KFZ-Werkstatt mit Ausführung einfacher Wartungsarbeiten im

westlichen Bereich, Fahrzeuggrube vorhanden, Wasserschaden in Fahr-

zeuggrube mit Entleerung und Entsorgung von Grubenwasser ca. 2015 

(keine weiteren Unterlagen vorhanden)

• Betrieb einer Schlosserei im zentralen Bereich, Nutzung für einfachere 

Arbeiten/Tätigkeiten, Im Bereich unterhalb der vorhandenen Drehbank 

wurden im Zuge der Ortsbegehung Kontaminationen mit Mineralölkohlen-

wasserstoffen festgestellt (s. Abbildung 8).

• Betrieb eines Heizöllagers mit 4 x 2.000 l, Stellraum mit Abdichtungen (An-

strich) versehen, unterhalb der Stellflächen der Tanks kein Anstrich (s. 

Abbildung 9), Tanks rückgebaut und ersetzt durch moderneres Öltank-

system ca. 1.000 l 

• Hauptgebäude II:

Farbenlageraum im westlichen Teil mit Regalen, Gebinde mit  Schmier-

ölen, Schalölen, Farben vorhanden, keine signifikanten Kontaminationen 

erkennbar (s. Abbildung 10).

• Altölllager als nördlicher Anbau des Hauptgebäudes II, mit vorhandenem 

ca. 1.000 l Sammelbehälter (Metallfass) und diversen leeren-gefüllten tw. 

offenen Gebinden mit Altölresten (s. Abbildung 11), im Anbaubereich ist 

ein starker Ölgeruch sowie Überfüllungsschäden/Umfüllungsverlusten 

festzustellen 

Heutige Nutzungen • Lagerflächen Stadt Stadtallendorf (Baubetriebshof)

• Deutsches Rotes Kreuz (Lagerbereiche)

• private Nutzung (Vermietung von (Unter-)Stellflächen)

• Brachflächen

Grundwasser Keine Grundwassernutzung (Brunnen etc.) auf dem Standort vorhanden. 

Lage in Schutzzone IIIA des WSG Wohratal-Stadtallendorf 

Oberirdisches 

Gewässer

Im Bereich des Standortes bzw. unmittelbar nördlich angrenzend befindet sich der 

verrohrte Bärenbach.

In den folgenden Abbildungen 3-12 sind die in der vorherigen Tabelle angegebenen Informatio- 

nen zur historischen Entwicklung und Nutzung des Standortes auszugsweise dargestellt bzw. er-

gänzend fotografisch dokumentiert.
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Abbildung 3: Lage des ehemaligen Baubetriebshofs der Stadt Stadtallendorf in der Niederrheinischen Straße mit Gebäu-

de-/Anlagenbezeichnungen  im Detail (Quelle [U19] (Ausschnitt, Daten unverändert))
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Abbildung 4: Lage (ungefähr) des ehemaligen Baubetriebshofs der Stadt Stadtallendorf in der Niederrheinischen Straße 

(rot umrandet) im Jahr 1858 in der Übersicht (Quelle der Kartengrundlage: [U15] (Ausschnitt, Daten unverändert))

Abbildung 5: Lage des ehemaligen Baubetriebshofs der Stadt Stadtallendorf in der Niederrheinischen Straße mit Gebäu-

de-/Anlagenbezeichnungen  im Detail (Quelle [U19] (Ausschnitt, Daten unverändert))
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Abbildung 6: Lage des ehemaligen Baubetriebshofs der Stadt Stadtallendorf in der Niederrheinischen Straße (rot umran-

det) im Detail  mit vorahndenen baulichen Einrichtungen der WASAG (Quelle der Kartengrundlage: [U16] (Ausschnitt, 

Daten unverändert, Hintergrund: Luftbild von 1948))

Abbildung 7: Lage des ehemaligen Baubetriebshofs der Stadt Stadtallendorf in der Niederrheinischen Straße (roter Pfeil)

im Detail mit östlich benachbarten baulichen Einrichtungen (Kläranlage) der WASAG (Quelle der Kartengrundlage: [U16]

(Ausschnitt, Daten unverändert))

Proj.-Nr. b4c: 20220113, Stadt Stadtallendorf - Historische Recherche
Liegenschaft: Ehemaliger Baubetriebshof der Stadt Stadtallendorf, Niederrheinische Straße 15 a, 35260 Stadtallendorf
b4c20220113-be20220309 Stadtallendorf ehemaliger Betriebshof Niederrheinische Strasse 15 a - HE.odt                            Seite 15/22

UMWELT + WASSER + GEOLOGIE



Abbildung 8: ehemaliger Waschplatz im Bereich  des ehemaligen Baubetriebshofs der Stadt Stadtallendorf in der Nie-

derrheinischen Straße (Blickrichtung Südwest) (Quelle: Ortsbegehung b4c mit Herrn Henkel am 03.03.2022)

Abbildung 9: ehemalige Schlosserei im zentralen Bereich des Hauptgebäudes I, unterhalb der vorhandenen Drehbank 

Kontaminationen mit Mineralölkohlenwasserstoffen  (Blickrichtung Ost) (Quelle: Ortsbegehung b4c mit Herrn Henkel am 

03.03.2022)
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Abbildung 10: ehemaliges Heizöllager für  4 x 2.000 l, Stellraum mit Abdichtungen (Anstrich) versehen, unterhalb der 

Stellflächen der Tanks kein Anstrich, Tanks rückgebaut (Blickrichtung Nord) (Quelle: Ortsbegehung b4c mit Herrn Henkel

am 03.03.2022)

Abbildung 11: ehemaliger Farbenlageraum im westlichen Teil des Bhauptgebäudes II mit Regalen, Gebinde mit  

Schmierölen, Schalölen, Farben Waschplatz (Blickrichtung Ost) (Quelle: Ortsbegehung b4c mit Herrn Henkel am 

03.03.2022)
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Abbildung 12: gesonderte Ausweisung im Bereich vorhabenbezogener BPlan Nr. 15 [U21], ehemaliges  Altölllager 

als nördlicher Anbau des Hauptgebäudes II, mit vorhandenem ca. 1.000 l Sammelbehälter (Metallfass) und Altölresten 

(Blickrichtung Süd) (Quelle: Ortsbegehung b4c mit Herrn Henkel am 03.03.2022)
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7 UNTERSUCHUNGSERGEBNISSE UND BEWERTUNG 

Als Bewertungsmaßstab für die im Rahmen der Einzelfallrecherche ermittelten Untersuchungser-

gebnisse werden die beiden HLUG-Bewertungsbögen (Handbücher Altlasten Band 3 Erkundung 

von Altflächen, Teil 1 Einzelfallrecherche [U4] und Band 5 Bewertung von Altflächen Teil 1 Einzel-

fallbewertung [U5]) verwendet.

In diesen erfolgt eine automatisierte Bewertung der Altablagerung auf Grundlage der im Rahmen 

der durchgeführten Einzellfallrecherche ermittelten standortspezifischen Rahmenbedingungen.

Das Ergebnis der Einzelfallbewertung nach dem „Erhebungsbogen Altstandorte“ der HLUG [U5] ist

nachfolgend in der Tabelle 5 für die einzelnen Schutzgüter zusammengefasst. 

Tabelle 5 Zusammenfassung Ergebnis der Einzelfallbewertung

Schutzgüter

Grundwasser oberirdische

Gewässer

Boden Luft

Stoffbewertung 60 60 60 60

Standortbewertung 45 45 40 30

Njutzungsbewertung 35 0 50 50

Gesamtpunkte 140 105 150 140

< 110 (kein weiterer HB) X

> 110 (weiterer HB) X X X

> 150 (dringender HB)

Mit den durchgeführten Untersuchungen im Rahmen der Einzelfallrecherche ergibt sich für den 

Standort eine formelle Bewertung von 150 Punkten in der maximalen Gesamtpunktzahl für das 

Schutzgut Boden bzw. jeweils 140 Punkte für die beiden Schutzgüter Grundwasser bzw. Luft. 

Damit sind nach den Vorgaben der Einzelfallbewertung auf Grundlage des HLUG-Bewertungsbo-

gens [U5] weitere Untersuchungen notwendig. 

Für das Schutzgut oberirdisches Gewässer kann aus der formellen Matrix kein weiterer Hand-

lungsbedarf abgeleitet werden (Gesamtpunktzahl 105).
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8 ZUSAMMENFASSENDE BEWERTUNG UND HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN

Mit den durchgeführten Untersuchungen im Rahmen der Einzelfallrecherche ergibt sich für den 

Standort des ehemaligen Baubetriebshofes der Stadt Stadtallendorf in der Niederrheinischen Stra-

ße 15 a auf Grundlage des HLUG-Bewertungsbogens [U5] eine Bewertung (formelle Bewertung) 

von 150 Punkten in der maximalen Gesamtpunktzahl für das Schutzgut Boden bzw. jeweils 140 

Punkte für die Schutzgüter Grundwasser bzw. Luft. 

Damit sind nach den Vorgaben der Einzelfallbewertung auf Grundlage des HLUG-Bewertungsbo-

gens [U5] weitere Untersuchungen notwendig. 

Für das Schutzgut oberirdisches Gewässer kann aus der formellen Matrix zunächst kein weiterer 

Handlungsbedarf abgeleitet werden (Gesamtpunktzahl 105).

Zusammenfassend besteht nach den Vorgaben des HLUG-Bewertungsbogens [U5] ein Hand-

lungsbedarf zur Durchführung einer weiterführenden Untersuchung in Form einer orientierenden 

Erkundung des Standortes. 

Im Rahmen dieses nächsten Untersuchungsschrittes sollte hierbei zunächst das Kompartiment Bo-

den im Bereich kritischer möglicher Eintragsstellen berücksichtigt werden. 

Auf Basis der Ergebnisse der vorgeschlagenen Bodenuntersuchungen erfolgt eine Gefährdungs-

beurteilung gem. HLUG-Handbuch Band 3 Teil 3 [U3] für den Wirkungspfad Boden  Grundwas -

ser (Sickerwasserprognose). 

Untersuchungen der Bodenluft und des Grundwasser erscheinen zum jetzigen Zeitpunkt und auf 

Grundlage der Standortbegehungen nicht zwingend erforderlich.

Für die orientierenden Untersuchungen wird folglich der in der folgenden Tabelle 6 aufgeführte 

Umfang vorgeschlagen:

Tabelle 6 Aufstellung Untersuchungsumfang orientierende Erkundung

Untersuchungsbereich

(Zuordnung s. Abbildung 3)
Untersuchungsumfang

Fahrzeuggrube im Bereich Hauptgebäude I 2 Bohrlochsondierungen 

(bis max. ca. 5 m Tiefe und chemische Analytik)

Standplatz Drehbank im Bereich Hauptgebäude I 

(alte Schlosserei)

1 Bohrlochsondierung 

(bis ca. 3 m Tiefe und chemische Analytik)
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Untersuchungsbereich

(Zuordnung s. Abbildung 3)
Untersuchungsumfang

Waschplatz mit Leichtstoff-/Ölabscheider vor 

Hauptgebäude I

3 Bohrlochsondierungen 

(bis max. ca. 5 m Tiefe und chemische Analytik)

Hofbereich zwischen Hauptgebäude I und II 1 Bohrlochsondierung 

(bis ca. 3 m Tiefe und chemische Analytik, 

Bereich ohne gesonderten/spezifischen Verdacht, Un-

tersuchung auf Nitroaromaten)

Untersuchungsbereich

(Zuordnung s. Abbildung 3, gesonderte Aus-

weisung im Bereich vorhabenbezogener 

BPlan Nr. 15   [U21]  )

Untersuchungsumfang

Standort Altölsammellager im Bereich Hauptge-

bäude II

3 Bohrlochsondierungen 

(bis max. ca. 5 m Tiefe und chemische Analytik)

Gesamtumfang 10 Bohrlochsondierungen 

(bis max. ca. 3m bzw. ca. 5 m Tiefe und chemische 

Analytik) 

Die Historische Recherche (Einzelfallbewertung) und der daraus resultierende weitere Handlungs-

bedarf sollte dem Regierungspräsidium Gießen, Abteilung Arbeitsschutz und Umwelt Gießen, vor-

gelegt und der Untersuchungsumfang der vorgeschlagenen orientierenden Erkundung konkret ab-

gestimmt und umgesetzt werden. 

Grundlegend wird zur weiteren Verifizierung und Absicherung eine fachgutachterliche Baubeglei-

tung während der geplanten Bauphase bzw. der baulichen Weiterentwicklung der Liegenschaft 

empfohlen. 

Hinsichtlich des vorhabenbezogenen BPlans Nr. 15 und der daraus resultierenden voraussichtlich 

sehr zeitnahen baulichen Entwicklung (s. Anlage 1) dieses Teilbereiches der Liegenschaft wird 

eine direkte fachgutachterliche Baubegleitung im Bereich des Altölsammellagers ohne vorherige 

Bodenuntersuchungen nahegelegt. 

Diese Baubegleitung sollte entsprechende Probenahmen mit abfallcharakterisierenden und altlas-

tentechnischen chemisch-analytischen Nachweisuntersuchungen umfassen. 
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Diese alternative Vorgehensweise sollte ebenfalls mit dem Regierungspräsidium Gießen vorabge-

stimmt werden.

Darmstadt, 09/03/2022
b4c

Dipl.-Geol. Dipl.-Geogr. Stefan Binot
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Datum der Bearbeitung: 08.03.2022

            Einzelfallbewertung  Altstandorte
 Lage: Stadtallendorf, Niederrhein. Str. 15a

sonstige interne Nr.:  
(falls vorhanden)         Deckblatt

               Zusammenfassung der Einzelfallbewertung

Schutzgüter Grundwasser Oberirdische   Boden Luft

Gewässer

60 60 60 60

45 45 40 30

35 0 50 50

Gesamtpunkte 140 105 150 140

Erläuterungen zur Interpretation des Bewertungsergebnisses:

  Für jedes einzelne Schutzgut werden die Punkte aus der Stoff-, Standort- und Nutzungsbewertung

  addiert. Jedes Schutzgut kann maximal 200 Punkte erreichen.

  In der Regel ist das Schutzgut mit der höchsten Gesamtpunktzahl entscheidend für das 

  Bewertungsergebnis (siehe Handbuch Altlasten "Einzelfallbewertung", Kapitel 7).

  Unterschreiten alle Schutzgüter 110 Gesamtpunkte, besteht in der Regel kein weiterer Handlungsbedarf. 

Weiterer Handlungsbedarf

x   Dringender Handlungsbedarf (>150 Punkte) ! 

  Bitte prüfen Sie, ob Maßnahmen zur Gefahrenabwehr erforderlich sind ! 

  Auf jeden Fall sollte eine Historische Erkundung durchgeführt werden,

  eventuell noch eine Orientierende Untersuchung / Gefahrerforschung. 

  Die  formelle Bewertung des Altstandortes hat das oben genannte Ergebnis erbracht.

  Aufgrund besonderer Umstände wird das formelle Ergebnis jedoch von Hand korrigiert.

  Handlungsbedarf (nach Korrektur):

  Begründung:

Bearbeitendes Büro / Behörde: b4consult Binot, Nussbaumallee 47, 64297 Darmstadt
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'file:///C:/b4c/1 Projekte/1 Laufende Projekte/20220113 Stadtallendorf BBH Niederrheinische Straße/Berichte/20220113-EB_Formulare_Altst

Datum des Ausdrucks: 09.03.2022

HLfU-Schlüsselnr.*:

In die Tabelle werden die "S Punkte"  aus folgenden Formularen automatisch übertragen:

   - STOFFBEWERTUNG  (Seite II)

   - STANDORT- UND NUTZUNGSBEWERTUNG  Grundwasser  (Seite III)

   - STANDORT- UND NUTZUNGSBEWERTUNG  Oberirdische Gewässer  (Seite IV)

   - STANDORT- UND NUTZUNGSBEWERTUNG  Boden  (Seite V)

   - STANDORT- UND NUTZUNGSBEWERTUNG  Luft  (Seite VI)

BEWERTUNGSBEREICHE

STOFFBEWERTUNG

STANDORTBEWERTUNG

NUTZUNGSWERTUNG

  Erreicht eines der Schutzgüter 110 oder mehr Gesamtpunkte, sollte der Altstandort weiter untersucht

  werden Þ Weitere Untersuchungen notwendig (Historische Erkundung, Orientierende

  Untersuchung bzw. Gefahrerforschung).

  Erhält eines der Schutzgüter sogar mehr als 150 Gesamtpunkte, sind eventuell Sofortmaßnahmen

  erforderlich Þ  Dringender Handlungsbedarf

* Die 15stellige Schlüsselnummer stammt aus der Altflächendatei, die von  der HLfU geführt wird, bzw. aus dem PC-Programm Altpro-w



    Datum der Bearbeitung: 08.03.2022

       Einzelfallbewertung  Altstandorte
 Lage: Stadtallendorf, Niederrhein. Str. 15a

Sonstige interne Nr.:  

Stoffbewertung Grundwasser, Oberirdische Gewässer, Boden, Luft

Allgemeines

Betriebsgröße groß mittel klein x Punkte: 0

    Bemerkung:  Zur Definition der Betriebsgröße siehe Handbuch "Einzelfallbewertung", S. 16

>20 x 10 bis 20 <10 Punkte: 10

    Bemerkung:  Summe der Betriebsdauer aller relevanten Betriebe bzw. Anlagen

Anlagen und Gefahrenherde

Anlagen mit sehr hohem Gefährdungspotential vorhanden x

(Anlagen der Branchenklasse 5, z.B. Tankstelle;

siehe dazu Handbuch Altlasten "Einzelfallbewertung", S.  17)

Welche Anlagen? Altölsammellager 

mit erhöhtem Gefährdungspotential vorhanden x

siehe dazu Handbuch Altlasten "Einzelfallbewertung", S. 18)

Welche Anlagen? Fahrzeuggrube

keine der oben aufgeführten Anlagen vorhanden Punkte: 25

vorhanden x

weder durch Aktenrecherche noch durch Ortsbesichtigung erkennbar Punkte: 10

Welche Gefahrenherde?

Vorkommnisse

ja, schwerwiegende

ja x

weder aktenkundig noch durch Ortsbesichtigung erkennbar Punkte: 10

Welche Vorkommnisse? Wasserschaden Fahrzeuggrube

Umgang mit gefährlichen Stoffen

BTEX, LCKW, ja, schwerwiegende

sonstige toxische oder nicht aktenkundig, aber branchenüblich x

nein Punkte: 5

Welche Stoffe? MKW, BTEX, PSM

Diese Abfrage ist nur dann durchzuführen, wenn der Bearbeiter Kenntnisse besitzt, die für die Gefährdungseinstufung des  

Von dem Betrieb / der Anlage geht mit hoher Wahrscheinlichkeit eine Gefährdung aus

60

  Stoffen wie LCKW oder BTEX ausgeschlossen werden kann, ist eine Stoffbewertung der Luft nicht erforderlich.

Einzelfallbewertung 1998  Version 1.0 II
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Datum des Ausdrucks: 09.03.2022

HLfU-Schlüsselnr.:

 (10 Pkte)  (5 Pkte)  (0 Pkte)

Betriebsdauer (Jahre)  (10 Pkte)  (5 Pkte)  (0 Pkte)

 (25 Pkte)

 (10 Pkte)

(Anlagen der Branchenklasse 4, z.B. Fuhrparkwartung;

 (0 Pkte)

Gefahrenherde, z.B. Chemikalienlager, unterirdische Tanks 

 (10 Pkte)

 (0 Pkte)

Besondere Vorkommnisse, z.B. Leckage  (25 Pkte)

 (10 Pkte)

 (0 Pkte)

 (20 Pkte)

 (5 Pkte)

kanzerogene Stoffe, z.B. Schwermetalle, Pestizide  (0 Pkte)

Besondere Bewertung des Betriebs/der Anlage aus Sicht des Bearbeiters (Begründung!)

Altstandortes wichtig sind, aber durch die oben aufgeführten Abfragen nur unzureichend erfaßt werden. Das Ergebnis  

dieser Abfrage wird direkt in das Feld "S-Punkte" übertragen. Die oben erreichten Punkte finden dann keine Berücksichtigung!

 (99 Pkte)

Von dem Betrieb / der Anlage geht wahrscheinlich keine Gefährdung aus  (11 Pkte)

Punkte

* Besonderheiten bei der Bewertung des Schutzguts Luft: Wenn auf dem Altstandort eine Kontamination mit leichtflüchtigen  



Datum der Bearbeitung: 08.03.2022

Einzelfallbewertung  Altstandorte
 Lage: Stadtallendorf, Niederrhein. Str. 15a

Sonstige interne Nr.:  

Standort- und Nutzungsbewertung

groß mittel

gering sehr gering Punkte: 0

Tektonik / Durchlässigkeit des Untergrunds Störung/Verwerfung

Hinweis: nur ein Feld ankreuzen gute Durchlässigkeit x

x

mittlere Durchlässigkeit

geringe Durchlässigkeit Punkte: 20

Mittlere Grundwasserneubildung x

Punkte: 10

Grundwasserflurabstand < 2 m 2-5 m x

> 5 m Punkte: 10

Geologischer Aufbau stärkere x relativ Punkte: 5
Wechsellagerung homogen

45

 

Standort Umgebung bis 500 m

Brunnen, Trinkwasser

Brunnen, kein Trinkwasser

    ...Zone II

    ...Zone III x

Heilquellenschutzgebiet Zone IV

Hinweis: Bitte alle zutreffenden Nutzungen angeben: Bewertet wird jedoch nur die Nutzung mit der höchsten Punktzahl !

35
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Datum des Ausdrucks: 09.03.2022

HLfU-Schlüsselnr.:

Standortbewertung  -  Grundwasser

Verschmutzungsempfindlichkeit  (50 Pkte)  (30 Pkte)

 (10 Pkte)  (0 Pkte)

  Die "Verschmutzungsempfindlichkeit" kann nur durch das Hessische Landesamt 
  für Bodenforschung (HLfB) ermittelt werden. Die Bewertungspunkte werden direkt in 

  das Feld "S Punkte Standortbewertung/Grundwasser" übertragen

ODER:  Anstelle der Bewertung der "Verschmutzungsempfindlichkeit" durch das HLfB werden 

             die nachfolgenden Abfragen bewertet (Tektonik, Gw-Neubildung, Gw-Flurabstand, Geolog. Aufbau):

 (20 Pkte)

 (20 Pkte)

starkklüftig  (15 Pkte)

 (10 Pkte)

geringklüftig  (0 Pkte)

 (0 Pkte)

>4 l/(s*km2)  (10 Pkte) 2-4 l/(s*km2)  (5 Pkte)

<2 l/(s*km2)  (0 Pkte)

 (15 Pkte)  (10 Pkte)

 (0 Pkte)

 (5 Pkte)  (0 Pkte)

Punkte Standortbewertung / Grundwasser 

Nutzungsbewertung  -  Grundwasser

 (50 Pkte)  (30 Pkte)

 (45 Pkte)  (20 Pkte)

Trinkwasser-/Heilquelleschutzgebiet

 (50 Pkte)  (30 Pkte)

 (35 Pkte)  (20 Pkte)

 (30 Pkte)  (10 Pkte)

Punkte Nutzungsbewertung / Grundwasser 



Datum der Bearbeitung: 08.03.2022

Einzelfallbewertung  Altstandorte
 Lage: Stadtallendorf, Niederrhein. Str. 15a

Sonstige interne Nr.:  

Standort- und Nutzungsbewertung

Eindeutiger Name / Bezeichnung des Gewässers Bärenbach

Entfernung Gewässer befindet sich auf dem Altstandort x

kleiner 100 m x

100 bis 300 m

größer 300 m Punkte: 25

Punkte: 0

x

Punkte: 5

Beeinflussung des Gewässers

Überschwemmungsgebiet / hochwassergefährdetes Gebiet x

Direkteinleitung von Sickerwasser x

Punkte: 15

45

Standort Umgebung bis300 m

Fischzucht, Angeln, Viehtränke

Baden, Wassersport

Entnahme zur Beregnung

Entnahme zur Grundwasseranreicherung

Feuchtbiotop

Betriebswasser

Hinweis: Bitte alle zutreffenden Nutzungen angeben. Bewertet wird jedoch nur die Nutzung mit der höchsten Punktzahl !

0
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Datum des Ausdrucks: 09.03.2022

HLfU-Schlüsselnr.:

Standortbewertung  -  Oberirdische Gewässer

 (25 Pkte)

 (15 Pkte)

 (5 Pkte)

 (0 Pkte)

Wasservolumen (bei stehenden Gewässern) kleiner 200.000 m3  (5 Pkte)

größer 200.000 m3  (0 Pkte)

Abfluß / Quellschüttung (bei fließenden Gewässern) kleiner 1 m3/s  (5 Pkte)

größer 1 m3/s  (0 Pkte)

 (15 Pkte)

 (5 Pkte)

Oberflächenabfluß oder Zwischenabfluß  (0 Pkte)

Punkte Standortbewertung / Oberirdische Gewässer 

Nutzungsbewertung  -  Oberirdische Gewässer

 (50 Pkte)  (20 Pkte)

 (50 Pkte)  (15 Pkte)

 (50 Pkte)  (15 Pkte)

Uferfiltratentnahme  (35 Pkte)  (5 Pkte)

 (35 Pkte)  (5 Pkte)

 (30 Pkte)  (5 Pkte)

 (25 Pkte)  (5 Pkte)

Punkte Nutzungsbewertung / Oberirdische Gewässer 
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